
P
lanungsgrundlage:

A
uftraggeber:

P
lanbereich:

Landesam
t für V

erm
essung und G

eobasisinform
ation

R
heinland-P
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Liegenschaftskataster vom
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S
tadt W

issen
Fachbereich 4, Bauen und U

m
w

elt
R

athausstraße 75
57537 W

issen

S
tadt W

issen

P
lanbearbeitung:

P
lanungsstand:

P
lan und R

echt G
m

bH
O

derberger Str. 40
10435 B

erlin

.............................
................................................

D
atum

U
nterschrift

S
atzungsfassung A

ugust 2013

G
rundstücksliste

- G
rundstücke am

 R
and des zentralen V

ersorgungsbereichs "H
auptzentrum

 Innenstadt" -
A

nschrift (Straßenflächen kursiv)
Flur

Flurstück

B
ahnhofsstraße; Im

 Buschkam
p

4
143 /14

B
ahnhofsstraße

4
127 /1; 127 /2; 125 5;  125 /9

B
ahnhofsstraße 20

4
8 /3; 109 /2

B
ahnhofsstraße 17

4
248 /7

H
intergasse

4
248 /9

B
ahnhofsstraße (ohne H

ausnum
m

er)
4

17 /15

B
ahnhofsstraße 9A

4
17 /7; 17/11

B
ahnhofsstraße 9

4
17 /9; 19 /2; 18 /4

B
ahnhofsstraße 7

4
20 /1

M
aarstraße 2

4
21 /2; 246 5

M
aarstraße

4
246 /6 (einschließlich Parkplatz)

M
aarstraße 1

4
62 /13

B
ahnhofsstraße 5

4
62 /14

B
ahnhofsstraße 3

4
25 /8

B
ahnhofsstraße (ohne H

ausnum
m

er)
4

25 /7

B
ahnhofsstraße 1

4
25 /6; 26 /10; 26 /6

R
athausstraße 20

4
62 /20; 62 /5; 62 /4

B
ahnhofsstraße

4
2 /8

B
ahnhofsstraße

4
58 /82

B
ahnhofsstraße (Bahnhof);

R
athausstraße (teilw

eise)
3

58 /79; 58 /74; 58 / 73; 58 /44;
58 /43; 58 /44; 58 /51; 58 /44

R
athausstraße

7
122 /28

O
ststraße

7
180 /13

S
chloßstraße 2

7
162 /1; 181 /7; 163 /6; 180 /1

S
chloßstraße 2

4
163 /1

S
chloßstraße 2

7
163 /6

H
eisterstraße (ohne H

ausnum
m

er)
7

163 /7; 163 /11

G
erichtsstraße 23

7
165 /1

G
erichtsstraße

7
176 /10

G
erichtsstraße 34

7
40 /3

N
assauer S

traße 2
7

302 /39

G
erichtsstraße 30

7
42 /5

G
erichtsstraße 28 (teilw

eise)
7

42 /7

S
teinbuschstraße 2A (teilw

eise)
7

43 /4

G
erichtsstraße 24

7
198 /47

G
erichtsstraße 22

7
48 /2

G
erichtsstraße 20A

7
297 /48

G
erichtsstraße 20

7
48 /1

G
erichtsstraße 18

7
49 /1

G
erichtsstraße 16

7
50 /2

G
erichtsstraße 14

7
256 /58

G
erichtsstraße 12

7
59 /2

G
erichtsstraße 10

7
60 /2

G
erichtsstraße 8

7
62 /2

G
erichtsstraße (ohne H

ausnum
m

er)
7

63 /3

B
urgunder Straße

7
63 /2; 68 /6

G
erichtsstraße 6

7
111 /3

A
nschrift (Straßenflächen kursiv)

Flur
Flurstück

R
athausstraße 72

5
19 /8

R
athausstraße 70

5
20 /11

R
athausstraße 68

5
111 /19

R
athausstraße 66

5
18 /2

R
athausstraße 64

5
17 /4

A
uf der R

ahm
5

70 /17

A
uf der R

ahm
 (ohne H

ausnum
m

er);
Im

 B
uschkam

p (ohne H
ausnum

m
er)

4
201 /6

Im
 B

uschkam
p

4
197 /22

Im
 B

uschkam
p (ohne H

ausnum
m

er)
4

189 /2

Fußw
eg

4
187 /11

Im
 B

uschkam
p (ohne H

ausnum
m

er)
4

170 /5

Im
 B

uschkam
p 5

4
161 /2

Im
 B

uschkam
p

4
158 /4

Im
 B

uschkam
p 3

4
158 /3; 153 /14; 153 /16

Im
 B

uschkam
p (ohne H

ausnum
m

er)
4

155 /5; 150 /7

A
uf dem

 P
latz

4
239 /7

V
erfahrensverm

erke

1.
D

er S
tadtrat der Stadt W

issen hat in seiner S
itzung am

 16.03.2011 die Aufstellung
des B

ebauungsplans beschlossen.
D

er A
ufstellungsbeschluss ist gem

. § 2 Abs. 1 B
auG

B
 am

 31.03.2011 ortsüblich
bekannt gem

acht w
orden.

W
issen, den .............

(U
nterschrift/S

iegel)
- D

er B
ürgerm

eister -

2.
D

er S
tadtrat der Stadt W

issen hat den B
ebauungsplan, bestehend aus der

P
lanzeichnung - Teil A - (B

latt 1) und dem
 Text - Teil B - (B

latt 2), in seiner Sitzung
am

 ......................... als Satzung gem
. § 10 BauG

B beschlossen. D
ie Begründung

zum
 Bebauungsplan w

urde m
it Beschluss des S

tadrates vom
 ......................... 

gebilligt.

W
issen, den .............

(U
nterschrift/S

iegel)
- D

er B
ürgerm

eister -

3. 
D

ie B
ebauungsplansatzung, bestehend aus der gesondert ausgefertigten 

P
lanzeichnung - Teil A - (B

latt 1) und dem
 Text - Teil B - (B

latt 2), w
ird hierm

it 
ausgefertigt.

W
issen, den .............

(U
nterschrift/S

iegel)
- D

er B
ürgerm

eister -

4.
D

er B
eschluss des B

ebauungsplanes durch den S
tadtrat der Stadt W

issen sow
ie die

 
S

telle, bei der der P
lan m

it Begründung und der zusam
m

enfassenden E
rklärung nach

§ 10 Abs. 4 B
auG

B
 auf D

auer w
ährend der D

ienststunden von jederm
ann

eingesehen w
erden kann und über den Inhalt Auskunft zu erhalten ist, sind am

......................... ortsüblich bekannt gem
acht w

orden. In der B
ekanntm

achung ist
auf die G

eltendm
achung der Verletzung von V

erfahrens- und Form
vorschriften und

von M
ängeln der A

bw
ägung sow

ie auf die R
echtsfolgen (§ 215 Abs. 2 BauG

B) und
w

eiter auf die Fälligkeit und das E
rlöschen von E

ntschädigungsansprüchen (§ 44
A

bs. 3 Satz 1 und 2 sow
ie A

bs. 4 BauG
B) hingew

iesen w
orden. D

ie Satzung ist dam
it

in Kraft getreten.

W
issen, den .............

(U
nterschrift/S

iegel)
- D

er B
ürgerm

eister -

S
ortim

entsliste
- A

bschließende A
uflistung der in der Stadt W

issen
zentrenrelevanten Sortim

ente  -

- Teil B
 -

Textliche Festsetzungen

I.
A

bgrenzung des räum
lichen G

eltungsbereichs
des B

ebauungsplans 

TF 1
Festsetzung der G

renzen des räum
lichen 

G
eltungsbereichs, Einbeziehung von Flächen unter

Fachplanungsvorbehalt
(1)

D
er G

eltungsanspruch des Bebauungsplans erstreckt
sich innerhalb der zeichnerischen U

m
grenzung nur auf

G
rundstücke und Flächen, die entw

eder m
it einem

 in der
P

lanzeichnung benannten rechtsverbindlichen
B

ebauungsplan nach § 30 B
auG

B überplant sind oder
die im

 Zeitpunkt des Inkrafttretens des Bebauungsplans
nach § 34 B

auG
B

 (Zulässigkeit von Vorhaben innerhalb
der im

 Zusam
m

enhang bebauten O
rtsteile) zu beurteilen

sind. G
rundstücke und G

rundstücksteile, die im
Zeitpunkt des Inkrafttretens dieses B

ebauungsplans
nach § 35 B

auG
B

 (B
auen im

 Außenbereich) zu
beurteilen sind, w

erden aus dem
 in der Planzeichnung

um
grenzten G

eltungsbereich dieses B
ebauungsplans

ausgenom
m

en.

(2)
D

ie äußeren G
renzen der G

rundstücke innerhalb des
zentralen V

ersorgungsbereichs „H
auptzentrum

Innenstadt“ (aufgelistet in „G
rundstücksliste“) bilden in

den aus der P
lanzeichnung ersichtlichen Teilbereichen,

in denen der zentrale V
ersorgungsbereich

„H
auptzentrum

 Innenstadt“ an den G
eltungsbereich des

B
ebauungsplans angrenzt, zugleich die äußeren

G
renzen der Teilgebiete des B

ebauungsplans.

(3)
D

ie im
 Bebauungsplan geregelte Einschränkung der

Zulässigkeit von Vorhaben des E
inzelhandels innerhalb

der im
 Zusam

m
enhang bebauten O

rtsteile (§ 34 BauG
B)

tritt auf Flächen, die im
 Zeitpunkt des Inkrafttretens des

B
ebauungsplans (noch) nicht aus dem

Fachplanungsvorbehalt für den Eisenbahnbetrieb
entlassen w

orden sind, nur unter der Bedingung ein,
dass die Flächen aus dem

 Fachplanungsvorbehalt
entlassen w

orden sind.
(4)

A
bsatz 3 gilt nicht für B

ahnbetriebsflächen, auf die die
Festsetzungen dieses Bebauungsplans neben der durch
Fachplanung geregelten Zulässigkeit von V

orhaben
anw

endbar sind, indem
 die Festsetzungen dieses

B
ebauungsplans Einzelhandelsnutzungen einschränken,

die im
 Ü

brigen nach Fachplanungsrecht zulässig sind,
w

eil sie dem
 B

ahnbetrieb dienen.
(R

echtsgrundlage: § 9 Abs. 2, 7  BauG
B)

K
urzbezeichnung

Sortim
ent

N
r.

nach
W

Z
2008*

B
ezeichnung nach W

Z 2008*

davon
nahver-
sor-
gungs-
relevant

N
ahrungs- und G

enussm
ittel

47.2
N

ahrungs- und G
enussm

ittel,
G

etränke und Tabakw
aren

x

R
eform

w
aren

47.29.0
(tlw

.)

S
onstiger E

inzelhandel m
it N

ahrungs-
und G

enussm
itteln; hier nur:

E
inzelhandel m

it R
eform

w
aren

x

D
rogerieartikel (Körperpflege,

W
asch-, P

utz- und
R

einigungsm
ittel)

47.75
K

osm
etische E

rzeugnisse und
K

örperpflegem
ittel, D

rogerieartikel
x

47.78.9
S

onstiger E
inzelhandel anderw

eitig
nicht genannt; hier nur: W

asch-, Putz-
und R

einigungsm
ittel

x

P
harm

azeutische Artikel,
A

rzneim
ittel

47.73
A

potheken (A
rzneim

ittel)

S
chnittblum

en und kleinere
P

flanzen
47.76.1
(tlw

.)
B

lum
en, P

flanzen (nicht aber:
S

äm
ereien und D

üngenm
ittel)

x

Zeitungen und Zeitschriften
47.62.1

Zeitschriften und Zeitungen
x

P
arfüm

erie- und
K

osm
etikartikel

47.75
K

osm
etische E

rzeugnisse und
K

örperpflegem
ittel, D

rogerieartikel
x

M
edizinische und

orthopädische A
rtikel (ohne

pharm
azeutische Artikel und

A
rzneim

ittel)

47.74.0
E

inzelhandel m
it m

edizinischen und
orthopädischen Artikeln

optische und akustische
A

rtikel
47.78.1

A
ugenoptiker

47.74.0
E

inzelhandel m
it m

edizinischen und
orthopädischen Artikeln

B
ekleidung, W

äsche und
sonstige Textilien

47.71
B

ekleidung (für D
am

en, H
erren,

K
inder und S

äuglinge nebst
B

ekleidungszubehör)

B
aby-/K

leinkindartikel (ohne
K

inderw
agen)

47.78.9
(tlw

.)

S
onstiger E

inzelhandel anderw
eitig

nicht genannt; hier nur: Baby- und
K

leinkindartikel nicht aber:
K

inderw
agen, K

inderm
öbel

S
chuhe

47.72.1
S

chuhe

Lederw
aren, K

offer und
Taschen

47.72.2
Lederw

aren und R
eisegepäck

U
hren, S

chm
uck

47.77
U

hren und Schm
uck

B
ücher

47.61.0
E

inzelhandel m
it Büchern

Fotoartikel, Video
47.78.2

Foto- und optische Erzeugnisse

S
port- und Freizeitartikel

(außer C
am

pingartikel und
G

roßgeräte), S
portbekleidung

und -schuhe

47.64.2
(tlw

.)
S

portartikel (nicht aber
C

am
pingartikel und C

am
pingm

öbel)

47.71
B

ekleidung

47.72.1
S

chuhe

Fahrräder
47.64.1

E
inzelhandel m

it Fahrrädern,
Fahrradteilen und -zubehör

S
pielw

aren und Bastelartikel
47.65.0

E
inzelhandel m

it Spielw
aren

47.62.2
E

inzelhandel m
it Schreib- und

P
apierw

aren, S
chul- und Büroartikeln

M
usikalien, W

affen und
Jagdbedarf, N

ähbedarf,
B

riefm
arken und

vergleichbare H
obbyartikel

47.59.3
E

inzelhandel m
it M

usikinstrum
enten

und M
usikalien

47.78.9
E

inzelhandel m
it W

affen und M
unition

47.51.0

E
inzelhandel m

it Kurzw
aren,

S
chneidereibedarf, H

andarbeiten
sow

ie M
eterw

are für Bekleidung und
W

äsche

47.78.3

E
inzelhandel m

it K
unstgegenständen,

B
ildern, kunstgew

erblichen
E

rzeugnissen, B
riefm

arken, M
ünzen

und G
eschenkartikeln

P
apier- und S

chreibw
aren,

B
ürobedarf

47.62.2
E

inzelhandel m
it Schreib- und

P
apierw

aren, S
chul- und Büroartikeln

x

E
lektrohaushaltsgeräte (nur

K
leingeräte)

47.54
(tlw

.)

E
lektrische H

aushaltsgeräte (nur
E

lektrokleingeräte; nicht aber:
E

lektrogroßgeräte w
ie W

asch-, Bügel-
und G

eschirrspülm
aschinen, Kühl-

und G
efrierschränke und -truhen)

G
eschenkartikel

47.78.3

E
inzelhandel m

it K
unstgegenständen,

B
ildern, kunstgew

erblichen
E

rzeugnissen, M
ünzen und

G
eschenkartikeln

G
lasw

aren, P
orzellan und

K
eram

ik, H
ausrat

47.59.2
E

inzelhandel m
it keram

ischen
E

rzeugnissen und G
lasw

aren

H
andarbeitsbedarf

47.51.0

E
inzelhandel m

it Kurzw
aren,

S
chneidereibedarf, H

andarbeiten
sow

ie M
eterw

are für Bekleidung und
W

äsche

H
aus- und H

eim
textilien (u.a.

S
toffe, K

urzw
aren, G

ardinen
und Zubehör)

47.51.0
E

inzelhandel m
it H

aushaltstextilien

47.53.0
E

inzelhandel m
it H

eim
textilien

M
edien

(U
nterhaltungselektronik,

Tonträger, C
om

puter und
K

om
m

unikationselektronik,
einschl. Zubehör)

47.4
E

inzelhandel m
it G

eräten der
Inform

ations- und Kom
m

unikations-
technik (in V

erkaufsräum
en)

A
ntiquitäten,

K
unstgegenstände, Bilder,

B
ilderrahm

en, sonstiges
E

inrichtungszubehör

47.79
E

inzelhandel m
it Antiquitäten

Tiernahrung, Tiere und
zoologische A

rtikel
47.76.2

E
inzelhandel m

it zoologischen Bedarf
und Tieren

* K
lassifikation der W

irtschaftszw
eige, A

usgabe 2008 (W
Z 2008), Statistisches Bundesam

t,
  W

iesbaden

III.
Einschränkung der Zulässigkeit von
zentrenrelevanten Einzelhandelsbetrieben im
unbeplanten Innenbereich (§ 34 B

auG
B

)

TF 3
Einschränkung der Zulässigkeit von zentrenrelevanten
Einzelhandelsbetrieben in den nach § 34 B

auG
B

 zu
beurteilenden G

ebieten außerhalb des zentralen
Versorgungsbereichs „H

auptzentrum
 Innenstadt“

(1)
Im

 G
eltungsbereich des B

ebauungsplans sind in den nach
§ 34 B

auG
B

 zu beurteilenden Teilgebieten
zentrenrelevante Einzelhandelsbetriebe nach M

aßgabe
der nachfolgenden Festsetzungen regelm

äßig
unzulässig.

(2)
Zentrenrelevante Einzelhandelsbetriebe sind
E

inzelhandelsbetriebe, die in einem
 nicht nur

unerheblichen U
m

fang S
ortim

ente anbieten, die gem
äß

der festgesetzten S
ortim

entsliste zentrenrelevant sind.
D

azu gehören

-
alle Einzelhandelsbetriebe m

it einem
 zentrenrelevanten

K
ernsortim

ent;
-

nicht großflächige Einzelhandelsbetriebe, die
zentrenrelevante Sortim

ente als R
andsortim

ent
anbieten, sofern dafür m

ehr als 10 %
 der

V
erkaufsfläche benutzt w

erden;
-

großflächige Einzelhandelsbetriebe, die
zentrenrelevante Sortim

ente als R
andsortim

ent
anbieten, sofern dafür m

ehr als 10 %
 der

V
erkaufsfläche oder m

ehr als 150 m
² V

erkaufsfläche
benutzt w

erden.
(3)

D
ie B

estim
m

ungen des A
bs. 1 und Abs. 2 gelten nicht für

K
ioske, Trinkhallen und B

ackshops. D
iese kleinen

B
etriebe bleiben nach M

aßgabe des § 34 BauG
B zulässig.

(R
echtsgrundlage: § 9 Abs. 2 a  BauG

B)

TF 4
Zulässigkeit von Einzelhandelsbetrieben, die der
N

ahversorgung dienen, an ergänzenden Standorten
(1)

Im
 ZV

 „Stadtteilzentrum
 H

äm
m

erberg“ sind
zentrenrelevante Einzelhandelsbetriebe, die der
N

ahversorgung dienen
, nach M

aßgabe des § 34 BauG
B

regelm
äßig zulässig.

(2)
In den Teilgebieten „Innenstadtrand W

est“, „Innenstadtrand
O

st“ und „E
rgänzungsstandort Kistenfabrik“ können

zentrenrelevante Einzelhandelsbetriebe in der Form
 von

N
achbarschaftsläden nach M

aßgabe des § 34 BauG
B

ausnahm
sw

eise zugelassen w
erden, w

enn sie der
N

ahversorgung dienen
.

(3)
D

er N
ahversorgung dienen Einzelhandelsbetriebe, deren

K
ernsortim

ent aus nahversorgungsrelevanten Sortim
enten

besteht. D
iese B

etriebe dürfen auf m
axim

al 10 %
 ihrer

V
erkaufsfläche - höchstens jedoch auf 150 m

²
V

erkaufsfläche - auch sonstige zentrenrelevante
S

ortim
ente gem

äß der festgesetzten Sortim
entsliste als

R
andsortim

ent anbieten. N
icht zentrenrelevante

R
andsortim

ente sind uneingeschränkt zulässig.

(4)
Zu den nahversorgungsrelevanten S

ortim
enten zählen nur:

(R
echtsgrundlage: § 9 Abs. 2 a  BauG

B)

TF 5
A

usnahm
sw

eise Zulässigkeit von Verkaufsstätten in
Zusam

m
enhang m

it H
andw

erks- und sonstigen
G

ew
erbebetrieben

In den nach § 34 B
auG

B
 zu beurteilenden Teilgebieten des

B
ebauungsplans können an den Endverbraucher

gerichtete Verkaufsstätten von H
andw

erksbetrieben
oder anderen G

ew
erbebetrieben

, in denen gem
äß der

festgesetzten S
ortim

entsliste zentrenrelevante Sortim
ente

angeboten w
erden, nach M

aßgabe des § 34 BauG
B

ausnahm
sw

eise zugelassen w
erden, w

enn

-
sie in einem

 unm
ittelbaren räum

lichen und funktionalen
Zusam

m
enhang m

it dem
 H

andw
erks- oder anderen

G
ew

erbebetrieb stehen und
-

deren S
um

m
e an Verkaufs- und Ausstellungsfläche nur

einen untergeordneten Teil der G
eschossfläche des

H
andw

erks- oder anderen G
ew

erbebetriebs einnim
m

t.
(R

echtsgrundlage: § 9 Abs. 2 a  BauG
B)

TF 6
A

usnahm
sw

eise Zulässigkeit von Tankstellenshops
In den nach § 34 B

auG
B

 zu beurteilenden Teilgebieten des
B

ebauungsplans können sog. Tankstellenshops, in
denen gem

äß der festgesetzten S
ortim

entsliste
zentrenrelevante S

ortim
ente angeboten w

erden, nach
M

aßgabe des § 34 BauG
B ausnahm

sw
eise zugelassen

w
erden, w

enn sie als Verkaufsstätte in einem
 räum

lichen
und betrieblichen Zusam

m
enhang m

it dem
Tankstellenbetrieb stehen.

(R
echtsgrundlage: § 9 Abs. 2 a  BauG

B)

TF 7.1
Zulässigkeit von Einzelhandelsbetrieben im

 
festgesetzten M

ischgebiet (M
I) des 

B
ebauungsplans „A

m
 G

üterbahnhof“
(1)

D
ie B

estim
m

ungen der textlichen Festsetzung 2.1.1.3
zur Zulässigkeit von Einzelhandelsbetrieben im

 
festgesetzten M

ischgebiet des rechtsverbindlichen
B

ebauungsplans „A
m

 G
üterbahnhof“ (Teilgebiet BPL

„A
m

 G
üterbahnhof“), w

erden aufgehoben; an ihre
S

telle treten die folgenden Bestim
m

ungen:
(2)

Im
 Teilgebiet B

P
L „A

m
 G

üterbahnhof“ w
ird im

 M
isch-

gebiet die allgem
eine Zulässigkeit von E

inzel- 
handelsbetrieben im

 S
inne des § 6 Abs. 2 N

r. 3 
B

auN
VO

 ausgeschlossen. D
ies gilt nicht für E

inzel-
handelsbetriebe m

it einem
 gem

äß der festgesetzten
S

ortim
entsliste nicht zentrenrelevanten K

ernsortim
ent.

(3)
E

inzelhandelsbetriebe m
it einem

 nicht 
zentrenrelevanten K

ernsortim
ent dürfen auf m

axim
al

10 %
 ihrer V

erkaufsfläche zentrenrelevante Sortim
ente

gem
äß der festgesetzten S

ortim
entsliste als 

R
andsortim

ent anbieten.
(4)

D
ie B

estim
m

ungen des A
bs. 2 und 3 gelten nicht für

K
ioske, Trinkhallen und B

ackshops. D
iese kleinen

B
etriebe sind allgem

ein zulässig.
(5)

Im
 Teilgebiet B

P
L „A

m
 G

üterbahnhof“ können im
M

ischgebiet an den Endverbraucher gerichtete
Verkaufsstätten von sonstigen G

ew
erbebetrieben

(einschließlich H
andw

erksbetrieben), in denen
gem

äß der festgesetzten S
ortim

entsliste
zentrenrelevante S

ortim
ente angeboten w

erden,
ausnahm

sw
eise zugelassen w

erden, w
enn

-
sie in einem

 unm
ittelbaren räum

lichen und 
funktionalen Zusam

m
enhang m

it dem
 sonstigen

G
ew

erbebetrieb stehen und
-

die S
um

m
e an diesbezüglicher Verkaufs- und

A
usstellungsfläche nur einen untergeordneten Teil

der G
eschossfläche des sonstigen G

ew
erbebetriebs

einnim
m

t.
(6) 

D
ie gem

äß A
bsatz 2, 3, 4 und 5 zulässigen E

inzel-
handelsbetriebe sind nur im

 E
rdgeschoss zulässig.

(R
echtsgrundlage: § 9 A

bs. 1. N
r. 1 BauG

B 
i. V

. m
. § 1 A

bs. 5, 7  und 9 BauN
VO

 1990)

TF 7.2
A

ufhebung der zulässigen VK
-Fläche im

 
festgesetzten M

ischgebiet (M
I) des B

ebauungs-
plans „A

m
 G

üterbahnhof“
D

ie in der Planzeichnung des rechtsverbindlichen 
B

ebauungsplans „A
m

 G
üterbahnhof“  für das M

isch-
gebiet als O

bergrenze festgesetzte Zahl der V
K-Fläche

(V
K

- Fläche 550 m
²) w

ird aufgehoben.

(R
echtsgrundlage: § 9 Abs. 1 N

r. 1 BauG
B

i. V
. m

. § 19 B
auN

VO
 1990)

TF 7.3
Zulässigkeit von Einzelhandelsbetrieben im

 
festgesetzten G

ew
erbegebiet (G

E) des 
B

ebauungsplans „A
m

 G
üterbahnhof“

(1)
D

ie B
estim

m
ungen der textlichen Festsetzung 2.1.2.1

zur Zulässigkeit von Einzelhandelsbetrieben im
 

festgesetzten G
ew

erbegebiet des rechtsverbindlichen
B

-P
lans „A

m
 G

üterbahnhof“ (Teilgebiet BPL „Am
 

G
üterbahnhof“), w

erden aufgehoben; an ihre Stelle
treten die folgenden Bestim

m
ungen:

(2)
Im

 Teilgebiet B
P

L „A
m

 G
üterbahnhof“ w

ird im
 

G
ew

erbegebiet die allgem
eine Zulässigkeit von 

Einzelhandelsbetrieben ausgeschlossen
.

(3)
Im

 Teilgebiet B
P

L „A
m

 G
üterbahnhof“ können an den

E
ndverbraucher gerichtete Verkaufsstätten von

sonstigen G
ew

erbebetrieben (einschließlich
H

andw
erksbetrieben), in denen gem

äß der
festgesetzten S

ortim
entsliste zentrenrelevante

S
ortim

ente angeboten w
erden, ausnahm

sw
eise

zugelassen w
erden, w

enn
-

sie in einem
 unm

ittelbaren räum
lichen und 

funktionalen Zusam
m

enhang m
it dem

 sonstigen
G

ew
erbebetrieb stehen und

-
die S

um
m

e an diesbezüglicher Verkaufs- und
A

usstellungsfläche nur einen untergeordneten Teil
der G

eschossfläche des sonstigen G
ew

erbebetriebs
einnim

m
t.

(R
echtsgrundlage: § 9 A

bs. 1. N
r. 1 BauG

B 
i. V

. m
. § 1 A

bs. 5 und 9 BauN
VO

 1990)

TF 7.4
A

ufhebung der zulässigen VK
-Fläche im

 
festgesetzten G

ew
erbegebiet (G

E) des 
B

ebauungsplans „A
m

 G
üterbahnhof“

D
ie in der Planzeichnung des rechtsverbindlichen 

B
-P

lans „A
m

 G
üterbahnhof“ für das G

ew
erbegebiet als

O
bergrenze festgesetzte Zahl der VK

-Fläche (V
K-

Fläche 130 m
²) w

ird aufgehoben.
(R

echtsgrundlage: § 9 A
bs. 1 N

r. 1 BauG
B      

i. V
. m

. § 19 B
auN

VO
 1990)

Sortim
ent (K

urzbezeichnung):
N

ahrungs- und G
enussm

ittel
R

eform
w

aren
D

rogerieartikel (Körperpflege, W
asch-,

P
utz- und R

einigungsm
ittel)

P
arfüm

erie und Kosm
etikartikel

S
chnittblum

en und kleinere Pflanzen
Zeitungen und Zeitschriften
P

apier- und S
chreibw

aren, Bürobedarf

TF 7.5
B

edingte G
eltung der Festsetzungen 2, 3 und 5 im

 
Teilgebiet „A

m
 G

üterbahnhof“
D

ie Festsetzungen 2, 3 und 5 des Bebauungsplans 
gelten im

 festgesetzten Sondergebiet in dem
 

räum
lichen Teilgebiet B

P
L „Am

 G
üterbahnhof“, das im

Zeitpunkt des Inkrafttretens des Bebauungsplans noch m
it

einem
 B

ebauungsplan gem
äß § 30 BauG

B
rechtsverbindlich überplant ist, nur unter der Bedingung,
dass der B

ebauungsplan ersatzlos außer Kraft getreten ist.

(R
echtsgrundlage: § 9 Abs. 2  BauG

B)

TF 8
Zulässigkeit von Einzelhandelsbetrieben im
festgesetzten G

ew
erbegebiet (G

E) des B
ebauungsplans

„In der B
ornscheidt / A

m
 hohen B

erge“
D

ie textlichen Festsetzungen des rechtsverbindlichen
B

-P
lans „In der B

ornscheidt / Am
 hohen Berge“ w

erden
durch die nachfolgenden Bestim

m
ungen ergänzt:

(1)
Im

 Teilgebiet B
P

L „In der B
ornscheidt / Am

 hohen Berge“
w

ird im
 G

ew
erbegebiet die allgem

eine Zulässigkeit von
Einzelhandelsbetrieben ausgeschlossen

.

(2)
D

ie B
estim

m
ungen des A

bs. 1 gelten nicht für K
ioske,

Trinkhallen und B
ackshops. D

iese kleinen B
etriebe sind

allgem
ein zulässig.

(3)
Im

 Teilgebiet B
P

L „In der B
ornscheidt / Am

 hohen Berge“
können an den E

ndverbraucher gerichtete Verkaufsstätten
von sonstigen G

ew
erbebetrieben (einschließlich

H
andw

erksbetrieben), in denen gem
äß der festgesetzten

S
ortim

entsliste zentrenrelevante Sortim
ente angeboten

w
erden, ausnahm

sw
eise zugelassen w

erden, w
enn

-
sie in einem

 unm
ittelbaren räum

lichen und 
funktionalen Zusam

m
enhang m

it dem
 sonstigen 

G
ew

erbebetrieb stehen und

-
die S

um
m

e an diesbezüglicher Verkaufs- und
A

usstellungsfläche nur einen untergeordneten Teil der
G

eschossfläche des sonstigen G
ew

erbebetriebs
einnim

m
t.

(R
echtsgrundlage: § 9 A

bs. 1. N
r. 1 BauG

B  
i. V

. m
it § 1 A

bs. 5  und 9 BauN
VO

 1990)

TF 9
Zulässigkeit von Einzelhandelsbetrieben im

 
festgesetzten M

ischgebiet (M
I) des 

B
ebauungsplans „Verbindungsstraße L278/B

62“
D

ie textlichen Festsetzungen des rechtsverbindlichen
B

-P
lans „Verbindungsstraße L278/B

62“ w
erden durch die

nachfolgenden B
estim

m
ungen ergänzt:

(1)
Im

 Teilgebiet B
P

L „V
erbindungsstraße L278/B62“ w

ird im
M

ischgebiet die allgem
eine Zulässigkeit von 

E
inzelhandelsbetrieben im

 S
inne des § 6 Abs. 2 N

r. 3
B

auN
VO

 ausgeschlossen
. D

ies gilt nicht für E
inzel-

handelsbetriebe m
it einem

 gem
äß der festgesetzten

S
ortim

entsliste nicht zentrenrelevanten K
ernsortim

ent.

(2)
Zulässige nicht großflächige Einzelhandelsbetriebe m

it
einem

 nicht zentrenrelevanten Kernsortim
ent dürfen auf

m
axim

al 10 %
 ihrer Verkaufsfläche zentrenrelevante

S
ortim

ente gem
äß der festgesetzten Sortim

entsliste als
R

andsortim
ent anbieten. Zulässige großflächige

E
inzelhandelsbetriebe m

it einem
 nicht zentrenrelevanten

K
ernsortim

ent dürfen auf bis zu 10 %
 ihrer Verkaufsfläche,

m
axim

al auf 150 m
² ihrer Verkaufsfläche zentrenrelevante

S
ortim

ente gem
äß der festgesetzten Sortim

entsliste als
R

andsortim
ent anbieten.

(3)
D

ie B
estim

m
ungen des A

bs. 2 und 3 gelten nicht für
K

ioske, Trinkhallen und B
ackshops. D

iese kleinen
B

etriebe sind allgem
ein zulässig.

(4)
Im

 Teilgebiet B
P

L „V
erbindungsstraße L278/B62“ können

im
 M

ischgebiet Einzelhandelsbetriebe m
it einem

nahversorgungsrelevanten Kernsortim
ent, die der

V
ersorgung des G

ebietes dienen, ausnahm
sw

eise
zugelassen w

erden. D
iese Betriebe dürfen auf m

axim
al

10 %
 ihrer V

erkaufsfläche - höchstens jedoch auf 150 m
²

V
erkaufsfläche - auch sonstige zentrenrelevante S

ortim
ente

gem
äß der festgesetzten S

ortim
entsliste als R

andsortim
ent

anbieten. N
icht zentrenrelevante R

andsortim
ente sind

uneingeschränkt zulässig.

(5)
Im

 Teilgebiet B
P

L „V
erbindungsstraße L278/B62“ können

an den E
ndverbraucher gerichtete Verkaufsstätten von

sonstigen G
ew

erbebetrieben (einschließlich
H

andw
erksbetrieben), in denen gem

äß der festgesetzten
S

ortim
entsliste zentrenrelevanten Sortim

ente angeboten
w

erden, ausnahm
sw

eise zugelassen w
erden, w

enn

-
sie in einem

 unm
ittelbaren räum

lichen und 
funktionalen Zusam

m
enhang m

it dem
 sonstigen 

G
ew

erbebetrieb stehen und

-
die S

um
m

e an diesbezüglicher Verkaufs- und
A

usstellungsfläche nur einen untergeordneten Teil der
G

eschossfläche des sonstigen G
ew

erbebetriebs
einnim

m
t.

(R
echtsgrundlage: § 9 A

bs. 1. N
r. 1 BauG

B         
i. V

. m
. § 1 A

bs. 5, 7  und 9 BauN
VO

 1990)

G
erichtsstraße 4

7
110 /2

G
erichtsstraße 2

7
109

R
athausstraße 55; 57

7
103 /2

H
eidelberger Straße 3

7
102 /4

H
eidelberger Straße

7
91 /6; 91 /7

H
achenburger Straße 6

7
11 /2

R
athausstraße 65 A

7
92 /5

R
athausstraße 69

7
2 /4

In der H
üll 1-3

7
6 /1

In der H
üll

6
125 /11; 125 /17

In der H
üll 2; 4

6
71 /1

R
athausstraße 71

6
67 /14

In der H
üll 6; 8

6
67 /13

In der H
üll 10

6
185 /77

Fahrw
eg

6
124 /3

A
m

 Biesen
6

126 /9; 65 /3

S
chulstraße

6
123 /2

A
m

 Biesen
6

126 /10

A
m

 B
iesen 11; 13

6
98 /13; 131 /4; 98 /13

A
m

 B
iesen 15

6
98 /11

Flachsstraße
6

132 /5

A
m

 B
iesen 17; 19

6
43 /7

A
m

 B
iesen 21

6
43 /10

A
m

 B
iesen (ohne H

ausnum
m

er)
6

43 /5

R
athausstraße 91

6
40 /3; 40 /1; 122 /18

R
athausstraße

6
122 /28

R
athausstraße 86

5
32 /5; 32 /6

R
athausstraße 84

5
32 /4

R
athausstraße 82

5
30 /3

R
athausstraße 80

5
29 /5

R
athausstraße 80A

5
29 /3

R
athausstraße 78

5
27

Talstraße
5

38 /68

Talstraße 6
5

22 /7

II.
 Festsetzung zum

 erw
eiterten B

estandsschutz

TF 2 
B

estandsschutzklausel

(1)
E

ine nach diesem
 Bebauungsplan w

eder allgem
ein

noch ausnahm
sw

eise zulässige bauliche Ä
nderung und

E
rneuerung von Einzelhandelsbetrieben kann

einschließlich einer Veränderung der angebotenen
S

ortim
entsstruktur und auch einer geringfügigen

E
rw

eiterung ausnahm
sw

eise zugelassen w
erden, w

enn
der B

etrieb im
 Zeitpunkt des Inkrafttretens  dieses

B
ebauungsplans bestandskräftig zulässig gew

esen ist.

(2)
D

ie R
eglung des A

bsatz 1 bezieht sich sow
ohl auf

G
rundstücke und Flächen, die m

it einem
 in der

P
lanzeichnung benannten rechtsverbindlichen

B
ebauungsplan nach § 30 überplant sind, als auch auf

G
rundstücke und Flächen, die im

 Zeitpunkt des
Inkrafttretens des B

ebauungsplans nach § 34 BauG
B

(Zulässigkeit von V
orhaben innerhalb der im

Zusam
m

enhang bebauten O
rtsteile) zu beurteilen sind.

(R
echtsgrundlage: § 9 A

bs. 1 N
r. 1 BauG

B  i. V. m
.

§ 1 A
bs. 10  B

auN
V

O
 1990, § 9 Abs. 2a BauG

B)

B
ebauungsplan

"Erhaltung und Entw
icklung

der zentralen Versorgungsbereiche
der Stadt W

issen"

A
ufgestellt und beschlossen auf der R

echtsgrundlage des § 2 Abs. 1 Satz 1, § 10 Abs. 1

des B
augesetzbuches und des § 24 der G

em
eindeordnung des Landes R

heinland-Pfalz.

B
latt 2 von 2 Blättern

IV.
Ergänzung und Ä

nderung von Festsetzungen der im
 übrigen w

eitergeltenden rechtsverbindlichen
B

ebauungspläne „A
m

 G
üterbahnhof“ und „In der B

ornscheidt / A
m

 hohen B
erge“ und

„Verbindungsstraße L278/B
62“


